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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Balzhausen : TV 1862 Dillingen III 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

Wittke macht den Sack zu

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TV 1862 Dillingen III in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Balzhausen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden und wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Wiedmann
und Kesselring errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die
Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Schütz / Schütz ihren Gegnern Wolk / Stella beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab
es nichts zu rütteln. 7:11, 11:4, 14:12, 6:11, 3:11 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels,
als Baur / Keisinger und Wenninger / Wiedmann sich am Tisch gegenüber standen. Wank / Smetana
gegen Kesselring / Wittke hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Baur seinen Gegner David Wenninger
beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Zwei Sätze lang fand Georg Schütz gegen Alexander Wolk das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als
ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 6:11, 8:11, 11:9, 11:8, 11:9 gewann. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Wolk mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Einen Erfolg verpasste Andreas Schütz bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Simon
Kesselring und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft –
gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das
Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerhard Wank das Match gegen Manuel Wiedmann, der im
Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Johannes Keisinger gelang es danach Luca Stella zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Keisinger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Gerhard Smetana wenig später das Spiel mit 1:3 gegen Fabian
Wittke abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
Balzhausen und des TV 1862 Dillingen III in die Box. Thomas Baur wehrte eine 1:0 Satzführung von
Alexander Wolk ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach diesem Einzel steht Baur
somit bei 13 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wolk ein 10:13
ausweist. Beim 11:8, 11:6, 11:9 gegen David Wenninger fand Georg Schütz von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Einen Sieg verpasste nachfolgend Andreas Schütz hingegen beim 4:
11, 7:11, 11:6, 5:11 gegen Manuel Wiedmann und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig in die Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 5:7. Zwischenzeitlich konnte Gerhard Wank zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am
Nachbartisch die Partie gegen Simon Kesselring aber trotzdem klar mit 1:3. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Wank bei 9, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der
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Serie zu verzeichnen hat. Johannes Keisinger gegen Fabian Wittke hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Wittke nun
15 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Balzhausen am 25.03.2023 gegen den FC 1920
Gundelfingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.03.2023 gegen den TTC Langweid
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Balzhausen

Doppel: Schütz / Schütz 1:0, Baur / Keisinger 0:1, Wank / Smetana 0:1 
Einzel: T. Baur 2:0, G. Schütz 1:1, A. Schütz 0:2, G. Wank 0:2, J. Keisinger 1:1, G. Smetana 0:1 

 TV 1862 Dillingen III
Doppel: Wenninger / Wiedmann 1:0, Wolk / Stella 0:1, Kesselring / Wittke 1:0 
Einzel: A. Wolk 1:1, D. Wenninger 0:2, M. Wiedmann 2:0, S. Kesselring 2:0, F. Wittke 2:0, L. Stella 0:
1


